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Hygienekonzept Hallenreitturnier Reitclub-Rhön e. V. 
26./27. September 2020 
 
Nennungen 

 Reine Online-Nennung, WBO vorab per Post. 

 Zusatzgebühr je Teilnehmer 10 Euro ist zwingend mit zu nennen. 

Wurde dies vergessen, bitte den Betrag überweisen an:  

Reitclub Rhön e. V. 

IBAN: DE28 7935 3090 0000 7390 37 

Sparkasse Bad Neustadt a. d. Saale 

 Formular „Anwesenheitsnachweis“ als Bestandteil der Nennung, abzugeben von jedem 

Reiter/jeder Begleitperson/jedem Helfer bei Betreten der Anlage (bei Einfahrt in den 

Parkplatz). 

 Formular „EIA-VO Datenblatt Pferd BV PLS“ ist ebenfalls Bestandteil der Nennung und je 

Pferd auszufüllen und bei Betreten der Anlage abzugeben (bei Einfahrt in den Parkplatz) 

 Ohne Vorlage der Formulare kein Start möglich. 

 Ausgabe der Tagesbändchen für berechtigte Teilnehmer/ Begleitpersonen; Bändchen ist 

während des Turnieres immer zu tragen und auf Verlangen vorzuzeigen. 

 
Meldestelle 

 reine Online-Kommunikation per Mail oder Kommunikation über Telefon;  

An den Turniertagen zu den Öffnungszeiten der Meldestelle ausschließlich per Telefon 

unter 0151/466 57 032 oder Festnetz 09771/ 68 75 850. 

 Erfassung der Teilnehmenden (Name, Adresse, Telefonnummer oder Emailadresse, 

Zeitraum des Aufenthalts). Die Dokumentation ist so aufzubewahren, dass Dritte sie nicht 

einsehen können und die Daten vor unbefugter oder unrechtmäßiger Verarbeitung und vor 

unbeabsichtigtem Verlust oder unbeabsichtigter Veränderung geschützt sind.  

Die Daten müssen einen Monat aufbewahrt werden. Diese sind auf Anforderung bei einem 

nachträglich infizierten Covid-19 Fall den zuständigen Gesundheitsbehörden zu übermitteln. 

Mit der Teilnahme am Reitturnier stimmt der Reiter dieser Erfassung seiner persönlichen 

Daten zur Corona-Kontaktnachverfolgung zu (Anwesenheitsnachweis). 

 
Pferdeanhänger-Parkplatz 

 mindestens 2 m Abstand zwischen den Zugfahrzeugen und Pferdeanhängern zweier 

Teilnehmer. 

 Einweisung durch Parkplatzeinweiser ist zu folgen. 

 
Abreiteplatz 

 Begrenzung von max. zulässiger Anzahl von Pferden auf Vorbereitungsplatz nach Vorgabe 

100m²pro Pferd – 15 Pferde können gleichzeitig den Vorbereitungsplatz nutzen. 

 Anwesenheit eines Richters zur Einhaltung der Vorgaben. 

 Ein/Ausritt nicht gleichzeitig – Einreiten am hinteren Tor/ Hinausreiten vorne bei Tafel. 
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 Der Veranstalter behält sich vor Reiter, die zu früh zum Vorbereiten kommen, warten zu 

lassen (sollten sich bereits 15 Reiter dort befinden, die zuerst starten). 

 
Prüfungsplatz (Reithalle) 

 Richter sind durch Spuckschutz getrennt. 

 kein Schriftführer am Richtertisch; nach Prüfungsritt mündliche Bewertung durch den  

Richter inklusive Notenbekanntgabe. 

 Parcoursbesichtigung im Abstand von mindestens 1,5 m. 

 "Einbahnstrassenregelung" im Parcours bei Besichtigung. 

 Immer 15 Personen können zeitgleich mit Mund-Nasen-Bedeckung den Parcours abgehen 

(Orientierung an der Startreihenfolge). 

 
Siegerehrung 

 Für LPO-Prüfungen findet keine Siegerehrung statt, Online-Bekanntgabe auf Neon-

Plattform, Ergebnislisten hängen im Eingangsbereich der Reithalle aus. 

 Verzicht auf Auszahlung des Preisgeldes. 

Ehrenpreis für Bestplatzierten kann am Fotostand abgeholt werden. 

 Für WBO-Prüfungen findet eine Siegerehrung statt (Prüf. 1,2,3,7,8,9);  

Siegerehrung  mit Pferd mit 1,5 m Abstand der Platzierten; Gratulation berührungsfrei und 

mit Abstand von 1,5 m. 

 Erinnerungsfotos des Rittes (Dressur/Springen) werden vom Veranstalter mit einer 

Spiegelreflexkamera festgehalten und können am Fotostand erworben werden. 

 
Tierarzt 

 Versorgung analog zu derzeitiger Versorgung in heimischen Stall. 

 Falls mehrere Pferde anstehen, z. B. mit Pylonen Abstand während Wartezeit markieren. 

 Falls der 1,5 m Abstand von Pferdehalter zu Tierarzt während der Behandlung nicht 

eingehalten werden kann, muss geeignete Mund-Nasen-Bedeckung von Tierarzt und 

Pferdehalter aufgesetzt werden. 

 
Toiletten 

 Seife und Einmalhandtücher in ausreichender Menge vorhanden. 

 Ausreichend großer Abfalleimer für Einmal Handtücher vorhanden. 

 Aushang „Korrektes Händewaschen“ an jedem Waschbecken vorhanden. 

 regelmäßige Reinigung der Toiletten wird gewährleistet (Reinigungsplan inkl. 

Durchführungsprotokolle). 

 Mindestabstände beim Warten sind einzuhalten: Warten vor Toilette mit Boden-

markierungen im Abstand 1,5 m, erst eintreten, wenn vorherige Person ausgetreten ist. 

 
Gastronomie 

 Kennzeichnung von Abständen bei Anstehen. 

 Vor Verkaufsstand Abstand zu Verkaufspersonal durch Biertisch/Spuckschutz. 

 Beim Kauf von Speisen und Getränken Mund-Nasen-Bedeckung aufsetzen. 
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 Möglichkeit zum Hände waschen mit Flüssigseife und Papierhandtücher ist vorhanden. 

 Mittels Aushängen wird auf die regelmäßige Händehygiene hingewiesen. 

 Einfache Take-Away Produkte wie Sandwich, Bratwurst, Pommes etc. und Getränke. 

 Bei den Sitzmöglichkeiten ist ebenfalls ein Sicherheitsabstand von 1,5m einzuhalten.  

Teilnehmer, die persönlich zusammengehören (Reiter/Helfer) können gemeinsam sitzen. 

 
Zuschauer 

 Keine Anwesenheit von Zuschauern erlaubt. 

 Nur berechtigte Teilnehmer/Begleiter sind auf dem gesamten Turniergelände inkl. 

Parkplatz und Abreiteplatz erlaubt. 

 Betreten der Reithalle/Gebäude des Reitclub Rhön nur mit Mund-Nasen-Bedeckung 

(ausgenommen sind gerade reitende Teilnehmer). 

 Auf Tribüne ist zu jeder Zeit ein Abstand von 1,5 m zu halten. 

 „Einbahnstraßensystem“ Eingang vorderes/kleines Hallentor; Ausgang hinteres/großes Tor. 

 Beschilderungen und Hinweise sind zu befolgen. 

 
 
Allgemeine Hygieneregeln 

 Es ist der Abstand von 1,5 m zu anderen Personen einzuhalten, egal ob mit oder ohne Pferd. 

 Überall dort wo die 1,5 m zu anderen Personen nicht eingehalten werden können, ist eine 

Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 

 In allen Gebäuden/Reithalle des Turniergeländes ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen.  

 Bei Speisenbestellung/Getränkebestellung ist ebenfalls ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen.  

 Allgemeine Händehygiene ist einzuhalten; Niesen und Husten in die Armbeuge. 

 Bei einem Vorbeigehen an Anderen unter einem Abstand von 1,5 m aufgrund der örtlichen 

Situation ist darauf zu achten, dass dies Rücken an Rücken passiert bzw. der Kopf von der 

Person weg gedreht wird. 

 Hygieneregeln sind mit Aushängen kenntlich gemacht. 

 Es ist 1 Begleitperson pro Reiter und Pferd erlaubt (Datenerfassung über 

Anwesenheitsnachweis). 

 Personen respiratorischen Symptomen mit Fieber > 38 C, Husten, Schnupfen, 

Halsschmerzen, Geschmacksstörungen sind nicht zum Turnier zugelassen. 

 Aufenthalt der Reiter und Betreuer möglichst bei Hänger, wenn nicht aktiv. 

 Bei Nichtbeachtung von Verhaltens-und Hygieneregeln hat der Veranstalter das Recht 

den Turnierausschluss auszusprechen. 

 Engstellen und Gefahrenquellen sind markiert. 

 Persönliche Schutzausrüstung in Form einer geeigneten Mund-Nasen-Bedeckung ist 

selbst mitzubringen. 

 Ein unnützes Verweilen auf dem Turniergelände ist nicht gestattet. 

 
 

September 2020, die Vorstandschaft des Reitclub-Rhön e. V. 


